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Jahrgang 2013	 Montag, den 16. Dezember	 Nummer 12

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 

wir stehen mitten im Advent. Für die Christen ist dies die Zeit der 
Vorbereitung auf das Fest der Geburt Jesu von Nazareth, auf Weih-
nachten. In unserem Land feiern wir alle Weihnachten. Dabei gibt es 
unterschiedliche Schwerpunkte. Nach manchem Geschäft zu urteilen, 
beginnt Weihnachten schon im September! Die Verlockungen des Ein-
kaufens werden Jahr für Jahr größer . Es ist schon erstaunlich, was sich 
die Wirtschaft alles einfallen lässt, um uns von unserem Geld zu be-
freien. Ist das Weihnachten? Nach hektischen Arbeitstagen freuen sich 
viele von uns auf die freien Tage zum Fest. Dabei sind die „Pflicht-
besuche“ eher eine zusätzliche Belastung für unsere Nerven. Ist das 
Weihnachten? 

Viele Alleinstehende haben Angst vor den Feiertagen. Das Alleinsein 
wird noch schmerzhafter bewusst. Das Familienglück der Nachbarn 
ist nahezu unerträglich. Ist das Weihnachten? Jetzt stellt sich natürlich 
die Frage, was ist denn nun Weihnachten? Ein Gedicht aus Brasilien ist 
mir bei dieser Frage sehr hilfreich. 

Jedes Mal, wenn zwei Menschen einander verzeihen, ist Weihnachten.
Jedes Mal, wenn ihr Verständnis zeigt für eure Kinder, 
ist Weihnachten.
Jedes Mal, wenn ihr einem Menschen helft, ist Weihnachten.
Jedes Mal, wenn jemand beschließt, ehrlich zu leben, ist Weihnachten
Jedes Mal, wenn ein Kind geboren wird, ist Weihnachten.
Jedes Mal, wenn du versuchst, deinem Leben einen neuen Sinn zu 
geben, ist Weihnachten.
Jedes Mal, wenn ihr einander anseht, mit den Augen des Herzens, mit 
einem Lächeln auf den Lippen, ist Weihnachten.

Es geht um das Miteinander, das freundliche Miteinander, den anderen 
spüren lassen – du bist wichtig, du bist mir wichtig! Wie oft verstecken 
wir uns hinter geschäftigem Treiben anstatt von der Überholspur abzu-
biegen und in Ruhe uns und einem lieben Menschen Zeit zu schenken!

Karl Kardinal Lehmann, Bischof von Mainz, drückt es so aus: „Weih-
nachten offenbart die Temperaturen im Umgang der Menschen unter-
einander.“. Ich hoffe, dass auch Sie, liebe Elsteranerinnen und Elstera-
ner, viel Wärme spüren können!

Im guten Miteinander konnten wir auch im zurückliegenden Jahr in 
der Entwicklung unserer Stadt wichtige Schritte vorangehen. Der neue 
Elsterradweg findet bei Wanderern und Radlern viel Zustimmung. 
Abwasseranschlüsse wurden zum Vogelbeerweg und im Heißenstei-
ner Weg verlegt. Der Almweg in Sohl erhielt eine Anbindung an das 

Abwassernetz und eine neue Fahrbahn. Dank der wertvollen Flussperl-
muschel gab es auch viel Unterstützung für neue Abwasseranschlüsse 
in Mühlhausen. Und in der Reuth geht es weiter. Beim Gondelteich 
klemmt es etwas. Doch ich bin mir sicher, in den ersten Monaten des 
neuen Jahres wird auch diese Baustelle fertig. Und die Fragen der Fi-
nanzierung lösen wir mit der Sächsischen AufbauBank in Dresden. 
Den Baufortschritt beim Thermalsolebad können wir gut beobachten. 
Der Bau des 4-Sterne-Hotels wird sicherlich die erforderliche Zustim-
mung des Wirtschaftsministeriums bekommen. Dann werden sich 
auch auf dieser Baustelle bald die Kräne drehen. 

Ich freue mich sehr, dass in unserer Stadt so viel passiert! Das geht 
nicht von alleine. Viele fleißige Menschen tragen mit ihrem täglichen 
Engagement dazu bei. Dafür haben Sie Alle, liebe Elsteranerinnen und 
Elsteraner, und auch viele Vogtländer aus den Nachbarorten ein Dan-
keschön verdient! Sei es nun in der Sächsische Staatsbäder GmbH, in 
den Rehabilitationseinrichtungen, im Geschäft am Badeplatz oder im 
Handwerksbetrieb – Bad Elster ist so erfolgreich, wie wir es gestalten!

Die Richtung für diese Gestaltung legen die Damen und Herren des 
Stadtrates fest. An vielen Abenden diskutieren wir um die besten Lö-
sungen für unsere Stadt. Dabei können nicht nur Geschenke verteilt 
werden. Auch unangenehme Entscheidungen müssen getroffen wer-
den. Für diese konstruktive Arbeit sage ich:  „Danke!“. Die Stadtver-
waltung setzt die Festlegungen um. Das ist nicht leicht, wenn das Geld 
knapp ist und die Baustellen nicht wie geplant funktionieren. Doch das 
Rathaus-Team konnte bisher alle Probleme lösen, auch die Umstellung 
auf die Doppik. Danke!

Ganz wichtig ist auch das Vereinsleben für unsere Stadt. Damit wird 
Bad Elster erst richtig bunt. Ob Fosnet Club, Bademuseum, Fußball, 
Schützen, Licht-, Luft- und Schwimmbad, SG Medizin oder Jugend-
club Sohl – um nur einige zu nennen, in der Gemeinschaft machen 
viele Aktivitäten erst richtig Spaß. Und wir alle profitieren davon!

Sie merken schon, liebe Einwohnerinnen und Einwohner, ich bin fro-
hen Mutes, wenn ich auf das letzte Jahr zurückblicke. Diese Zufrie-
denheit wünsche ich auch Ihnen! Advent und Weihnachten geben uns 
Zeit, zur Ruhe zu kommen und neue Kraft zu schöpfen. Ich wünsche 
Ihnen frohe und besinnliche Festtage und beste Gesundheit für ein 
erfolgreiches Jahr 2014. 

Ihr

Christoph Flämig
Bürgermeister 
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Bekanntmachung der Beschlüsse 
des Stadtrates Bad Elster 

Der Stadtrat der Stadt Bad Elster fasste in seiner Sitzung am 
Mittwoch, dem 27. November 2013

folgende Beschlüsse:

Öffentliche Sitzung:
Beschluss Nr. 89/2013:
Bestätigung der Tagesordnung der 54. öffentlichen Sitzung am 
27.11.2013.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

1.Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse 
In der 53. Sitzung des Stadtrates am 23.10.2013 wurden keine Beschlüs-
se in nichtöffentlicher Sitzung gefasst.

2.  	 Haushaltsstrukturkonzept der Stadt Bad Elster 2014-2016
2.1.	 Aufstellungsbeschluss
Beschluss Nr. 90/2013: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Elster stellt fest, dass das mit Bescheid des 
Landratsamtes Vogtlandkreis vom 24.06.2013 geforderte Haushalts-
strukturkonzept für die Jahre 2014-2016 nicht erforderlich ist.
Unabhängig davon werden verschiedene Maßnahmen zur Verbesserung 
der Haushaltslage festgelegt.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen
2.2. Kindertagesstätte Elsternest
Antrag von Herrn Dr. Schlott (FDP): 
Beschluss Nr. 91/2013: 
Die Mehrstundensätze für die Betreuung von Kindern über die verein-
barte Zeit hinaus werden im Bereich Hort in der schulfreien Zeit auf 
1,40 € pro Stunde festgelegt. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen
Damit ist der Antrag von Herrn Dr. Schlott (FDP) angenommen.
Beschluss Nr. 92/2013: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Elster beschließt folgende Änderungen im 
Bereich der Kindertagesstätte Elsternest:
1. Die Mehrstundensätze für die Betreuung von Kindern über die ver-
einbarte Zeit hinaus werden wie folgt erhöht:
a) Kinderkrippe, Kindergarten, Hor� 5,00 Euro/Std.
b) Hort (schulfreie Zeit)� 1,40 Euro/Std. 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, eine entsprechende Änderungs-
satzung auszuarbeiten.
2. Die Öffnungszeiten der Kindertagesstätte Elsternest werden 
zum 01.01.2014 wie folgt geändert:		
Montag bis Freitag von 06:00 bis 17:30 Uhr. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

2.3. Parken in Bad Elster
Antrag von Herrn Flämig (FW): 
Beschluss Nr. 93/2013: 
Die zu dem Punkt 2. Haushaltsstrukturkonzept der Stadt Bad Elster 
2014-2016, 2.3. Parken in Bad Elster erarbeitete Beschlussvorlage wird 
hinsichtlich des Beschlusstextes in 2 separat zu fassende Sachverhalte 
getrennt zur Beschlussfassung gestellt. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen
Damit ist der Antrag von Herrn Flämig (FW) angenommen.

Beschluss Nr. 94/2013: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Elster beschließt folgende Änderung im Be-
reich des ruhenden Verkehrs in Bad Elster: 

Der Parkplatz auf dem Flurstück Nr. 372/0 der Gemarkung Bad Elster 
(Grundstück ehemalige Grundschule) wird der öffentlichen Nutzung 
entzogen und die vorhandenen Stellflächen als Privatparkplatz mit 
Parkkarte an Interessenten vermietet.
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die entsprechende Beschilde-
rung vorzunehmen und eine öffentliche Ausschreibung der Parkflächen 
durchzuführen.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 0 Enthaltungen

Beschluss Nr. 95/2013: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Elster beschließt folgende Änderung im Be-
reich des ruhenden Verkehrs in Bad Elster: 
Die Gebühr für die kostenpflichtigen Parkflächen in der Johann-Chris-
toph-Hilf-Straße, Lindenstraße und Dr.-Richard-Schmincke-Straße 
wird auf 0,20 Euro pro 10-minütiger Nutzung erhöht. Die Gebührenfrei-
heit für die ersten 20 Minuten Nutzung in der Lindenstraße und Johann-
Christoph-Hilf-Straße bleibt bestehen.
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, eine entsprechende Änderungs-
satzung auszuarbeiten.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

2.4. Stadtbibliothek Bad Elster
Beschluss Nr. 96/2013: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Elster beschließt folgende Änderungen im 
Bereich der Stadtbibliothek Bad Elster:
1. Die Ausleihgebühren werden wie folgt erhöht:
a) Jahresgebühr Erwachsene	�  12,00 Euro
b) Jahresgebühr Familien� 15,00 Euro
c) Gebühr je Medieneinheit� 1,00 Euro
d) Gebühr je Medieneinheit (Kurkarteninhaber)� 0,80 Euro
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, eine entsprechende Änderungs-
satzung auszuarbeiten.
Die Öffnungszeiten sind flexibler zu gestalten. Eine Verlagerung der 
Öffnungszeiten auf den Samstag Vormittag ist anzustreben.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

2.5. Städtischer Wald 
Beschluss Nr. 97/2013: 
Die Stadt Bad Elster stimmt einer Forstlichen Wirtschaftsplanung 2014 
unter folgenden Voraussetzungen zu:
1.  Durch die Bewirtschaftung des Kommunalwaldes der Stadt Bad Els-
ter entstehen der Stadt Bad Elster keine zusätzlichen Kosten. Sämtliche 
entstehende Kosten können durch die Bewirtschaftung gedeckt werden.
2. Die Bewirtschaftung erfolgt nicht nach kommerziellen, sondern nach 
forstwirtschaftlichen Gesichtspunkten. Eine vermehrte, nicht forstwirt-
schaftlich notwendige, sondern gewinnorientierte Durchforstung wird 
gegenwärtig nicht gewünscht.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

2.6. Städtische Mietgaragen 
Beschluss Nr. 98/2013:
Die Stadt Bad Elster erhöht ab dem 01.01.2014 den Mietzins für ihre 
eigenen Garagen auf 30,00 Euro pro Garage pro Monat.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

3. Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Bad Elster 
1. Änderungssatzung 
Beschluss Nr. 99/2013: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Elster beschließt die beiliegende 1. Satzung 
zur Änderung der Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Bad Elster 
vom 25.03.2005.
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Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

4. Verordnung der Stadt Bad Elster über die Erhebung 
von Parkgebühren (Parkgebührenordnung) 
1. Änderungsverordnung 
Beschluss Nr.  100/2013: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Elster beschließt die beiliegende 1. Verord-
nung zur Änderung der Verordnung der Stadt Bad Elster über die Erhe-
bung von Parkgebühren (Parkgebührenordnung) vom 22.06.2006.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

5. Satzung über die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen 
und zur Erhebung von Elternbeiträgen der Stadt Bad Elster
3. Änderungssatzung
Beschluss Nr. 101/2013: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Elster beschließt die beiliegende 3. Satzung 
zur Änderung der Satzung über die Betreuung von Kindern in Kinder-
tageseinrichtungen und zur Erhebung von Elternbeiträgen der Stadt Bad 
Elster vom 23.04.2009.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

6.  Flurstück 563/5 der Gemarkung Bad Elster
Grundsatzentscheidung zum Verkauf/Tausch des Grundstücks 	
Beschluss Nr. 102/2013: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Elster fasst folgenden Beschluss:
Das Flurstück 563/5 der Gemarkung Bad Elster wird gegenwärtig nicht 
verkauft. Zur Klärung von Nachbarschaftsfragen sind weitere Abstim-
mungen mit Frau Eichler möglich.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

7. Flurstück 532/5 der Gemarkung Bad Elster
Kauf durch die Stadt Bad Elster
Beschluss Nr. 103/2013: 
Die Stadt Bad Elster erwirbt das Flurstück 532/5 der Gemarkung Bad 
Elster in seiner Gesamtgröße von 5.506 m² vom Freistaat Sachsen, 
vertreten durch den Staatsbetrieb Sächsisches Immobilien- und Bau-
management, Niederlassung Chemnitz, zu einem Gesamtpreis von 
5.110,00 Euro.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung

8. Abwasseranschluss Kiosk Gondelteich 
Suche nach privatem Partner 
Beschluss Nr. 104/2013: 
Der Kiosk am Gondelteich in Bad Elster soll einen Abwasseranschluss 
erhalten, der gemeinsam mit einem privaten Partner finanziert wird.
Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung, 
1 x befangen (Herr Schwannwell, CDU)

9. Wohnungsbaugesellschaft mbH Bad Elster 
Bestätigung des Jahresabschlusses 2012
Beschluss Nr. 105/2013: 
Der Stadtrat Bad Elster stellt den Jahresabschluss der Wohnungsbau-
gesellschaft mbH Bad Elster zum 31.12.2012 fest. Der Jahresabschluss 
besteht aus den Bestandteilen:
- Bilanz (Anlage 1)
- Gewinn- und Verlustrechnung (Anlage 2)
- Lagebericht zum 31.12.2012 (Anlage 3)
- Bestätigungsvermerk der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft (Anlage 4).
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

10. Wohnungsbaugesellschaft mbH Bad Elster 
Ergebnisverwendung 2012
Beschluss Nr. 106/2013: 
Der Jahresfehlbetrag zum 31.12.2012 in Höhe von -178.611.41 € wird mit 
der Sonderrücklage verrechnet.  
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

11. Wohnungsbaugesellschaft mbH Bad Elster 
Entlastung der Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2012
Beschluss Nr. 107/2013: 
Die Geschäftsführung der Wohnungsbaugesellschaft mbH Bad Elster  
wird für das Geschäftsjahr 2012 entlastet. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

12. Wohnungsbaugesellschaft mbH Bad Elster 
Entlastung des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2012
Beschluss Nr. 108/2013: 
Der Aufsichtsrat der Wohnungsbaugesellschaft mbH Bad Elster wird 
für das Geschäftsjahr 2012 entlastet. 
Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen
3 x befangen (Herr Flämig, FW; Herr Heyne, DIE LINKE; Frau Seifert, 
SPD) 
13. Sonstiges
Antrag von Herrn Dr. Schlott (FDP): 
Beschluss Nr. 109/2013: 
Auf die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung des Stadtrates im Januar 
2014 wird der Punkt „Polizeiverordnung der Stadt Bad Elster – Festle-
gungen zu Ruhezeiten“ gesetzt.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen
Damit ist der Antrag von Herrn Dr. Schlott (FDP) angenommen.

Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an.

Christoph Flämig
Bürgermeister	

Termin nächste Stadtratssitzung
Die nächste turnusmäßige öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am 
Mittwoch, 18. Dezember 2013, 19.00 Uhr im Ratssaal der Stadtverwal-
tung Bad Elster statt. Eine Bürgerfragestunde ist wie gewohnt vorge-
sehen. 
Die Tagesordnung ist ab dem 13.12.2013 den Aushangtafeln im Rathaus 
der Stadt Bad Elster (Erdgeschoss), am Bürgerhaus Sohl, August-Be-
bel-Straße 24 OT Sohl sowie am Bürgerhaus Mühlhausen, Brambacher 
Straße 18 OT Mühlhausen zu entnehmen.
...................................................................................................................

Öffnungszeiten Weihnachten
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Stadtverwaltung bleibt in der Zeit vom
23. Dezember 2013 bis 01. Januar 2014

geschlossen.
Die Meldestelle und das Standesamt haben am Montag, dem 23. Dezem-
ber 2013 in der Zeit
von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
Das Standesamt ist in dringenden Fällen (Beurkundung von Sterbefäl-
len) in Rufbereitschaft über die ortsansässigen Bestattungsunterneh-
men zu erreichen.

Uwe Pinkert, Hauptamtsleiter



4 Elsteraner Nachrichten

3. SATZUNG
zur Änderung der Satzung über die Betreuung von Kindern in Kin-
dertageseinrichtungen und zur Erhebung von Elternbeiträgen der 

Stadt Bad Elster vom 23.04.2009

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003 
(SächsGVBl. S. 55, berichtigt S. 159), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 28. März 2013 (SächsGVBl. S. 158), der §§ 2 und 9 
Sächsisches Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 26. August 2004 (SächsGVBl. S. 418, ber. 2005 
S. 306), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 18. Oktober 
2012 (SächsGVBl. S. 562), sowie des Sächsischen Gesetzes zur Förde-
rung von Kindern in Tageseinrichtungen (SächsKitaG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 15. Mai 2009 (SächsGVBl. S. 225), zuletzt 
geändert durch Artikel 32 des Gesetzes vom 27. Januar 2012 (SächsGV-
Bl. S. 130), hat der Stadtrat Bad Elster in seiner Sitzung am 27.11.2013 
folgende Änderungssatzung beschlossen:

§ 1 Änderungsbestimmungen
1. Die Anlage zur Satzung über die Betreuung von Kindern in Kinder-
tageseinrichtungen und zur Erhebung von Elternbeiträgen der Stadt Bad 
Elster wird wie folgt geändert:

1.Punkt b) wird wie folgt neu gefasst:
Höhe der Sätze für jede angefangene über die vereinbarte Betreuungs-
zeit hinausgehende Stunde gemäß § 12 Abs. 6
Art der Einrichtung Betreuungszeit Elternbeitragssatz
Kinderkrippe je Stunde 5,00 Euro
Kindergarten je Stunde 5,00 Euro
Hort (Schulzeit) je Stunde 5,00 Euro
Hort (schulfreie Zeit) je Stunde 1,40 Euro

2. Punkt d) wird wie folgt neu gefasst:
Höhe der Sätze für die Betreuung von Gastkindern gemäß § 12 Abs. 8
Art der Einrichtung Betreuungszeit Elternbeitragssatz
Kinderkrippe je Stunde 4,90 Euro
Kindergarten je Stunde 2,30 Euro
Hort je Stunde 2,00 Euro“

2. § 12 Absatz 9 wird wie folgt neu gefasst:
„Bei Übergang eines Kindes vom Kindergarten zum Hort innerhalb der 
Einrichtung wird im Monat des Schuljahresbeginns der volle Monats-
beitrag in Höhe der Hortgebühr gemäß der Anlage über die Beitragssät-
ze erhoben, wenn der Schuljahresbeginn auf den 1. bis 15. des Monats 
fällt. Ansonsten wird der volle Monatsbeitrag in Höhe der Kindergar-
tengebühr erhoben.“

§ 2 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am 01.01.2014 in Kraft.

Bad Elster, den 28.11.2013

Christoph Flämig
Bürgermeister

Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Rechtswid-

rigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.
...................................................................................................................

Stadt sucht Partner für Kiosk am Gondelteich

In seiner Eigenschaft als Grundstückseigentümer legte der Stadtrat in 
seiner Sitzung im November fest, dass auch zukünftig eine gastronomi-
sche Versorgung auf der Insel im Gondelteich ermöglicht werden soll. 
Dieser beliebte Treffpunkt für Einheimische und Gäste wird damit auch 
weiterhin eine touristische Attraktion sein. 
Die Sanierung des Kioskes selbst sowie die Ver- und Entsorgung sind 
jedoch nicht über das Ziel-3-Programm „ParkErlebnisse Bad Elster – 
Asch“ förderfähig. Nachdem dennoch die Sanierung des Gebäudes 
selbst in diesem Jahr durchgeführt werden konnte, fehlen der Stadt Bad 
Elster für einen ordnungsgemäßen Abwasseranschluss die notwendi-
gen, finanziellen Mittel. Eine abflusslose Grube ist nach Aussage der 
Unteren Wasserbehörde im Landratsamt Vogtlandkreis nicht genehmi-
gungsfähig. Deshalb muss der Abwasseranschluss als Druck- oder Va-
kuumanschluss erfolgen. Die entsprechenden Klärungen hierzu laufen 
zur Zeit. 
Für den Abwasseranschluss selbst muss mit Kosten von 80.000 € bis 
100.000 € gerechnet werden. Diese Summe kann im städtischen Haus-
halt nicht aufgebracht werden. Deshalb sucht die Stadt Bad Elster pri-
vate Partner, die die erforderliche Investition finanzieren können, und 
über eine anschließende Bewirtschaftung des Kioskes eine Refinanzie-
rung durchgeführt wird. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich für diese Zusammenarbeit Inte-
ressenten finden. Entsprechende Angebote erbittet die Stadtverwaltung 
bis zum 31.01.2014. Ansprechpartner, auch für eventuelle Rückfragen, 
bin ich selbst (Tel. 037437 - 56610, buergermeister@badelster.de). 
Für die wichtige Komplettierung des Gondelteiches freue ich mich auf 
die Zusammenarbeit mit privaten Partnern.

Christoph Flämig
Bürgermeister

Der Kiosk am Gondelteich braucht einen neuen Abwasseranschluss. 
Die Stadt Bad Elster bittet hierfür um Unterstützung aus der privaten 
Wirtschaft. 
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Eltern organisieren Geschwindigkeitstafeln
Von vielen Kraftfahrern werden nach wie vor vorgeschriebene Höchst-
geschwindigkeiten nicht eingehalten. Insbesondere in der Tempo-30-
Zone in Bad Elster wird immer wieder zu schnell gefahren. Besonders 
gefährlich ist dies im Bereich der Kindertagesstätte und der Schule.
Im städtischen Haushalt konnten in den letzten Jahren die notwendigen 
Gelder zur Anschaffung von zwei Geschwindigkeitsanzeigetafeln nicht 
berücksichtigt werden. An dieser Stelle wurde der Elternbeirat der Kin-
dertagesstätte „Elsternest“ Bad Elster aktiv. Dank des Engagements der 
Eltern, erhielt die Stadt Bad Elster die Zusage, dass die Rettungsstiftung 
Jürgen Pegler, Heilbronn, zwei Geschwindigkeitsanzeigetafeln für Bad 
Elster zur Verfügung stellt. Nachdem die Tafeln in Magdeburg abgeholt 
wurden, montierte der städtische Bauhof beide Geschwindigkeitsanzei-
getafeln am heutigen Tage. Vor der Schule und der Kindertagesstätte 
werden nunmehr die Kraftfahrer auf ihre tatsächliche Geschwindigkeit 
hingewiesen. Im Interesse unserer Kinder möchten wir mit diesen Ge-
schwindigkeitsanzeigetafeln die Verkehrssicherheit insbesondere vor 
den beiden Einrichtungen erhöhen. 
Ein herzliches Dankeschön sei hiermit nochmals dem Elternbeirat der 
Kindertagesstätte gesagt!

Christoph Flämig
Bürgermeister

Foto: Eine Geschwin-
digkeit sanzeigetafel 
hängt in der Hager-
straße. Die Leiterin 
der Kindertagesstätte 
„Elsternest“, Ramona 
Braun, die Vorsitzen-
de des Elternbeirates, 
Sinikka Zehner, und 
Bürgermeister Chris-
toph Flämig freuen sich 
gemeinsam mit den Kin-
dern über die Verbes-
serung der Verkehrssi-
cherheit vor Schule und 
Kindertagesstätte. 

...................................................................................................................
Parkplätze im Stadtzentrum zu vermieten

Der Parkplatz auf dem Grundstück der ehemaligen Grundschule in Bad 
Elster (Kirchplatz 3) wird ab dem 01.03.2014 ausschließlich privat ver-
mietet. Es besteht die Möglichkeit, Stellplätze dauerhaft bei der Stadt 
Bad Elster zu mieten. Der Stellplatz kostet monatlich 21 Euro.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte schriftlich bis zum 31.01.2014 an die:
Stadtverwaltung Bad Elster
Hauptamt, Frau Heinl
Kirchplatz 1, 08645 Bad Elster.
Tel: 037437/566-20, buergermeister@badelster.de

Wichtige Mitteilung für die Eltern 
der „Elsternestkinder“

Nach Beschlussfassung des Stadtrates Bad Elster vom 27.11.2013 ändert 
sich die Öffnungszeit ab 01.12.2013 für unsere beiden Häuser wie folgt:
06:00 Uhr bis 17:30 Uhr!!
Wir bitten, dass alle Kinder bis spätestens 17:30 Uhr abgeholt werden.
Weiterhin wurden die Kosten für die anfallenden Mehrstunden ab 
01.01.2014 erhöht: 
Von 1,40 € (Kiga und Hort) und 1,90 € (Krippe) auf 5,00 € je angefan-
gene Stunde, die das Kind mehr, als im Vereinbarungsvertrag beschrie-
ben, in der Einrichtung verweilt. Ausnahmen hierzu sind die schulfreien 
Tage und die Ferien. Hier bleibt der Mehrstundenaufwand bei 1,40 € im 
Bereich Hort. Danke für Ihr Verständnis
Unsere Einrichtungen bleiben vom 23.12.2013 bis einschließlich 
03.01.2014 geschlossen. Für die Kinder, welche sich verbindlich ange-
meldet haben, steht am 23.12.2013 und am 03.01.2014 eine Betreuung 
im „Elsternest“ am Kuhberg zur Verfügung. Die Küche ist an beiden 
Tagen geöffnet. 
Wir wünschen allen Kindern und Ihren Familien eine schöne ruhige 
Weihnachtszeit, besinnliche Stunden mit viel Freude und Ruhe, sowie 
einen guten Rutsch in das neue Jahr! Vielen Dank für Ihr 
Vertrauen in unsere Arbeit, wir freuen uns auf ein neues 
spannendes Jahr 2014, in dem wir gemeinsam viel erleben 
werden. 
Ramona Braun
...................................................................................................................

Umstellung auf SEPA
(Single Euro Payments Area) ab 01.02.2014

Information der Stadtkasse Bad Elster in Bezug auf Lastschriften

Mit Einführung der SEPA durch die EU-Verordnung Nr. 260/2012 des 
europäischen Parlamentes und des Rates vom 14. März 2012 werden die 
nationalen Zahlverfahren für Überweisungen und Lastschriften in Euro 
zugunsten der neuen SEPA-Zahlverfahren zum 01.02.2014 abgeschaltet. 
Damit sind bargeldlose Zahlungen ab diesem Zeitpunkt nur noch im 
Wege der SEPA-Überweisung und des SEPA Lastschriftverfahrens un-
ter Verwendung der internationalen Bankverbindungsdaten IBAN und 
gegebenenfalls des BIC möglich.
Die Umstellung der Lastschrifteinzüge vom Einzugsermächtigungsver-
fahren auf das SEPA-Basis-Lastschriftverfahren erfolgt für alle Zah-
lungspflichtigen der Stadt Bad Elster erstmals am 03.02.2014.
Bis dahin nutzt die Stadt Bad Elster bei der mit Ihnen bestehenden 
Geschäftsbeziehung für Zahlungen die Lastschrift (Einzugsermächti-
gungsverfahren).
Die von Ihnen bereits erteilte Einzugsermächtigung wird ab Februar 
2014 als SEPA-Basis-Lastschriftmandat weitergenutzt.
Dieses Lastschriftmandat wird durch eine Mandatsreferenz und die 
Gläubiger-Identifikationsnummer der Stadt Bad Elster gekennzeichnet 
und bei allen Lastschrifteinzügen angegeben.
Im Januar 2014 erhalten alle Zahlungspflichtigen der Stadt Bad Elster 
im Steuer- und Abgabenbereich neue Bescheide bzw. Zahlungsinforma-
tionen. Auf diesen Unterlagen wird die Gläubiger-Identifikationsnum-
mer der Stadt Bad Elster bekanntgegeben. Ebenso erhalten alle Zah-
lungspflichtigen, die ihre Zahlungen mit Lastschrift einziehen lassen, 
ein Schreiben zur SEPA-Umstellung.
Da die Umstellung durch die Stadtverwaltung Bad Elster erfolgt, 
brauchen Sie nichts zu unternehmen. Ihre alten Kontodaten sind 
bereits in die Internationalen Bankdaten umgewandelt.
Bitte prüfen Sie im Januar 2014 nach Erhalt Ihrer Bescheide und Zah-
lungsinformationen, IBAN und BIC. Diese beiden Angaben finden Sie 
auf Ihrem Kontoauszug.
Sofern Sie Fragen zur Umstellung haben, kontaktieren Sie uns gerne.
Ansprechpartner für SEPA ist die Stadtkasse Bad Elster, Frau Günnel
(Ruf-Nr. 037437/56633).

Stadtkasse Bad Elster
Sabine Günnel, Kassenverwalterin 
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Stadtverwaltung setzt 2014 Tradition fort
Werte Bürgerinnen, werte Bürger,
auch im Jahr 2014 möchten wir Altersjubilaren ab dem 70. Geburtstag 
durch die Tageszeitungen „Freie Presse“ und  „Vogtland-Anzeiger“ so-
wie im Amtsblatt „Elsteraner Nachrichten“ gratulieren. 
Bürger, die diese Form der Gratulation nicht wünschen, möchten dies 
bitte während der Öffnungszeiten beim Standesamt/Meldestelle bekun-
den. Für Fragen erreichen Sie die verantwortlichen Mitarbeiterinnen 
Frau Penzel oder Frau Dürl unter Tel. 5 66 23 bzw. 566 24.
Bereits dargebrachte Hinweise zur Nichtveröffentlichung der Geburts-
tagsjubiläen werden automatisch berücksichtigt.
Im Einvernehmen mit den Jubilaren wird es mir auch im Jahr 2014 eine 
Ehre sein, anlässlich von Ehejubiläen – beginnend mit der Goldenen 
Hochzeit – sowie ab dem 75. Geburtstag (alle 5 Jahre, ab dem 90. Ge-
burtstag jährlich) die Glückwünsche persönlich überbringen zu können. 
Sofern dies, z. B. aus gesundheitlichen Gründen oder wegen Ortsabwe-
senheit nicht gewünscht wird, bitten wir um Information. 
Da uns lediglich die Daten von Ehejubilaren vorliegen, die vor dem 
Standesamt Bad Elster die Ehe geschlossen haben, sind wir für einen 
diskreten Hinweis durch nahe Angehörige sehr dankbar.
Der vertrauliche Umgang mit sämtlichen persönlichen Daten ist unter 
der Beachtung des Datenschutzes garantiert.

Christoph Flämig
Bürgermeister
...................................................................................................................

Öffnungszeiten Bibliothek Weihnachten
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Bibliothek bleibt in der Zeit vom
23. Dezember 2013 bis 03. Januar 2014

geschlossen.

Sybille Rentzsch, Leiterin Bibliothek
....................................................................................................................

Entsorgungstermine für Monat Januar:
Restabfälle:
ab Dr.-R.-Schmincke-Straße, Reuth und Sohl
	 Montag   (g)	 06.01., 20.01.
Stadtgebiet	 Dienstag (g)	 07.01., 21.01.
Mühlhausen	 Montag   (u)	 13.01., 27.01.
Blaue Tonne:
im gesamten Gebiet	 Freitag    (u)	 03.01., 17.01., 31.01.
Gelber Sack:
im gesamten Gebiet 	 Freitag    (u)	 03.01., 17.01., 31.01.
Entsorgung Weihnachtsbäume
Bad Elster/Sohl 		  17.01.
Mühlhausen 		  24.01.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Abfallwegweiser des 
Vogtlandkreises - Entsorgungsgebiet Oelsnitz -  2014 
Höring, Hauptamt
....................................................................................................................

Café & Restaurant Badecafé
Am Badeplatz 2 · 08645 Bad Elster · Tel.: 57 99-0

tägl. 11-18  Uhr · Sa. 11.00-23.30 Uhr · bei größeren 
Feierlichkeiten verlängern wir gern unsere Öffnungszeiten !!!

Mittagstisch & Abendessen, hausbackene Kuchen & Torten
jeden Samstag ab 19.30 Uhr TANZ

Mi., 25.12. –  2. großer Weihnachtstanz mit DJ Matthias
 und einem Sack voller Geschenke
ab 25.12. –  Weihnachtsverwöhnmenü

Ein friedliches Weihnachtsfest 
und alles Gute 

für das kommende Jahr 
wünscht Ihnen Ihr 
Elektrohaus Franz

Bürgermeister-Todt-Str. 7 · 08626 Adorf
Telefon: 03 74 23/25 48 · Fax: 25 44
email: info@elektrohaus-franz.de

Die nächsten Elsteraner Nachrichten 
erscheinen am 20. Januar 2014 

(Redaktionsschluss: 10. Januar 2014)

Das Team der

PHYSIOTHERAPIE
IM LINDENHOF

Wir wünschen unseren Patienten

eine besinnliche Weihnachtszeit

und einen gesunden Start ins neue Jahr. Unserer verehrten Kundschaft danken wir
für das entgegengebrachte Vertrauen

im vergangenen Jahr und wünschen

FROHE FESTTAGE
und ein glückliches

NEUES JAHR

� � � �        � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

Untere Reuth 13 A • 08645 Bad Elster • Funk 0174/3389604 • www.singer-fliesen.com
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Auszeichnung Landeswettbewerb
Höhepunkt des Gartenjahres 2013 war für uns die Teilnahme an der 
Auszeichnungsveranstaltung von 33 Kleingartenvereinen Sachsens am 
13. November in Dresden. Wir haben uns im Frühjahr getraut unsere 
Bewerbungsunterlagen einzureichen und am 31. Juli erfolgte durch die 
Jury die Besichtigung. Hauptaugenmerk waren u.a. die kleingärtneri-
sche Nutzung, die Einbindung in das Stadtbild, soziale Projekte, der 
ökologische Landbau und ähnliches. Wir haben als kleine Anlage mit 32 
Gärten nicht mit einem vorderen Platz gerechnet, aber unsere Teilnah-

me wurde mit einer 
Geldprämie gewür-
digt. Für uns ist das 
ein Ansporn auch in 
Zukunft für eine gute 
Gartengestaltung zu 
sorgen.
Der Vorstand dankt 
allen Gartenfreun-
den, die zu diesem 
schönen Erfolg bei-
getragen haben und 
wünschen Euch ein 
ertragreiches Garten-
jahr 2014. Auch per-
sönlich frohe Weih-
nachten und einen 
guten Rutsch.

Monika Häßner
...................................................................................................................

...................................................................................................................
War unsere Elster    shoppen?

Pünktlich zur kalten 
Jahreszeit präsentierte 
sich die Elster am Ein-
gang unseres „Elster-
nestes“ mit weichem 
Schal und extravaganter 
Mütze. Wer auch im-
mer bei dieser Shopping 
Tour geholfen hat – ganz 
lieben Dank! Eine schö-
ne Idee und wir freuen 
uns schon auf die Bade 
Mode!

Der Bürgermeister der
Stadt Bad Elster gratuliert:

Bad Elster
16.12.	 Frau Gisela Heydeck	 zum 71. Geburtstag
17.12.	 Frau Christa-Vera Göbler	 zum 74. Geburtstag
17.12.	 Frau Charlotte Seufert	 zum 86. Geburtstag
20.12.	 Herrn Lothar Stephan	 zum 84. Geburtstag
27.12.	 Herrn Fritz Gyra	 zum 86. Geburtstag
27.12.	 Frau Rosemaria Wellner	 zum 83. Geburtstag
29.12.	 Frau Irmgard Hirsekorn	 zum 76. Geburtstag
01.01.	 Frau Erika Ludwig	 zum 75. Geburtstag
03.01.	 Frau Karin Wachsmuth	 zum 71. Geburtstag
05.01.	 Frau Christine Fuchs	 zum 75. Geburtstag
05.01.	 Herrn Klaus Höhler	 zum 72. Geburtstag
06.01.	 Frau Ruth Mann	 zum 81. Geburtstag
07.01.	 Herrn Wolfgang Röh	 zum 71. Geburtstag
08.01.	 Herrn Jürgen Drechsler	 zum 72. Geburtstag
09.01.	 Frau Edda Krupke	 zum 75. Geburtstag
10.01.	 Frau Erika Rothe	 zum 82. Geburtstag
11.01.	 Frau Elsa Kratel	 zum 87. Geburtstag
Korrektur: 	
12.11.	 Frau Heidi Woscidlo	 zum 74. Geburtstag
(Wir bitten um Entschuldigung.)

Sohl
18.12.	 Herrn Werner Leistner	 zum 77. Geburtstag
18.12.	 Herrn Theodor Rottmann	 zum 78. Geburtstag
21.12.	 Frau Lisbeth Stark	 zum 88. Geburtstag
24.12.	 Herrn Horst Geipel	 zum 76. Geburtstag
26.12.	 Frau Ilse Sonntag	 zum 81. Geburtstag

Mühlhausen
08.01.	 Herrn Gerhard Sörgel	 zum 70. Geburtstag

Steuerberatung

JACOB

Dr. Jacob & Kollege
Steuerberater Partg mbb 

Wir sind an den Standorten
Markneukirchen und
Klingenthal für Sie erreichbar.

www.steuerberatung-jacob.de
info@steuerberatung-jacob.de

Wernitzgrüner Straße 1
08258 Markneukirchen
Tel. 037422 551-0 | Fax 55199
Auerbacher Straße 13
08248 klingenthal
Tel. 037467 28900 | Fax 289020

Weihnachtsfest!
Ein frohEs

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest, für das neue Jahr alles 
erdenklich Gute und danken Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen!
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Ev.-Luth. St. Trinitatis Kirche Bad Elster
Liebe Einwohner im Bereich 
unserer Kirchgemeinde Bad Elster,

von nun an tritt eine neue Gebührenordnung für unsere Friedhöfe in Bad 
Elster, Raun und Gürth in Kraft, die wir Ihnen hiermit bekanntgeben. 
Die z.T. unterschiedlichen Preise zwischen den Friedhöfen sind darauf 
zurückzuführen, dass der reale Pflegeaufwand auf den Dorffriedhöfen 
geringer ist. Andererseits müssen die Nutzer der Dorffriedhöfe natür-
lich auch mit dazu beitragen, dass wir unsere Friedhöfe insgesamt erhal-
ten können, wofür entsprechende Personalausgaben anfallen, die ja aber 
letztlich allen wieder zugutekommen.
Die neue Ordnung macht kaum große Preissprünge, sondern versucht, 
durch moderate Erhöhungen der Tatsache Rechnung zu tragen, dass die 
Ausgaben gestiegen sind (z.B. Energiepreise), kaum aber die Einnah-
men unserer Rechnungsempfänger. 
Ich denke, ich kann mit Ihrem Verständnis dafür rechnen, dass unsere 
Friedhöfe kostendeckend bewirtschaftet werden müssen. Und Sie dür-
fen mit unserem Verständnis für finanzielle Härtefälle rechnen, in de-
nen wir gemeinsam einen Weg (z.B. Ratenzahlung) finden werden.   
 
Ihr Pfarrer Gunther Geipel 
...................................................................................................................

Friedhofsgebührenordnung (FriedhGO)
für die Friedhöfe der Ev.-Luth. Kirchgemeinde  

Bad Elster in Bad Elster, Raun und Gürth

Aufgrund von § 2 Absatz 2 in Verbindung mit §§ 13 Absatz 2 Buchsta-
be a und 43 der Kirchgemeindeordnung der Evangelisch-Lutherischen 
Landeskirche Sachsens (KGO) vom 13. April 1983 (ABl. S. A 33) in der 
jeweils geltenden Fassung und § 12 Absatz 1 der Rechtsverordnung über 
das kirchliche Friedhofswesen in der Evangelisch-Lutherischen Landes-
kirche Sachsens (Friedhofsverordnung – FriedhVO) vom 9. Mai 1995 
(Amtsblatt 1995, S. A 81) hat die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bad Elster 
die folgende Gebührenordnung für ihre Friedhöfe Bad Elster, Raun und 
Gürth in der Sitzung des Kirchenvorstandes vom 12. April 2013 be-
schlossen:

§ 1 Allgemeines
Für die Benutzung des Friedhofes und seiner Einrichtungen sowie für 
sonstige in § 8 aufgeführte Leistungen der Friedhofsverwaltung werden 
Gebühren nach dieser Gebührenordnung erhoben.

§ 2 Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner der Benutzungsgebühr ist
1. wer die Bestattung oder sonstige gebührenpflichtige Leistung nach 

dieser Ordnung beantragt oder durch ihm zurechenbares Verhalten 
ausgelöst hat,

2. wer das Nutzungsrecht an einer Grabstätte erworben oder verlängert hat,
3. wer die Gebührenschuld gegenüber der Friedhofsverwaltung durch 

schriftliche Erklärung übernommen hat oder wer für die Gebühren-
schuld eines anderen kraft Gesetzes haftet.

(2) Gebührenschuldner der Verwaltungsgebühr ist
1..wer die Verwaltungshandlung veranlasst oder in wessen Interesse sie 

vorgenommen wird,
2. wer die Gebührenschuld gegenüber der Friedhofsverwaltung durch 

schriftliche Erklärung übernommen hat oder wer für die Gebühren-
schuld eines anderen kraft Gesetzes haftet.

(3) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner.
§ 3 Entstehen der Gebührenschuld

Die Gebührenschuld entsteht 
- für Benutzungsgebühren mit der Inanspruchnahme der jeweiligen ge-
bührenpflichtigen Leistung.
- für Grabnutzungsgebühren sowie Friedhofsunterhaltungsgebühren 
mit der Verleihung des Nutzungsrechtes für die gesamte Nutzungsdauer 
der Grabstätte oder mit der Festlegung der Verlängerung des Nutzungs-
rechtes für den Zeitraum der gesamten Verlängerung der Grabstätte.
- für Bestattungsgebühren mit der Bestattung.
- für Verwaltungsgebühren mit der Vornahme der Verwaltungshandlung.

§ 4 Festsetzung und Fälligkeit 
(1) Die Gebühren werden nach Bekanntgabe des schriftlichen Gebüh-

renbescheids fällig und sind innerhalb der dort angegebenen Zah-
lungsfrist an die Friedhofskasse zu entrichten.

(2) Vor Zahlung der Gebühren oder Leistung entsprechender Sicherhei-
ten können Bestattungen nicht verlangt werden.

(3) Nutzungsgebühren sowie Gebühren für Gemeinschaftsgräber wer-
den für die gesamte Nutzungszeit im Voraus erhoben.

(4) Aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung wird die Friedhofsun-
terhaltungsgebühr für einen Zeitraum von 5 Jahren im Voraus festge-
setzt . Sie ist bis zum 1. Juni  des jeweiligen Erhebungsjahres fällig.

§ 5 Mahnung und Vollstreckung rückständiger Gebühren
(1) Für schriftliche Mahnungen ist der dafür anfallende Aufwand durch 

den Gebührenschuldner zu erstatten.
(2) Rückständige Gebühren werden im Verwaltungszwangsverfahren 

eingezogen. Die Kosten der Vollstreckung hat der Vollstreckungs-
schuldner zu tragen.

§ 6 Stundung und Erlass von Gebühren
Die Gebühren können im Einzelfall aus Billigkeitsgründen wegen per-
sönlicher oder sachlicher Härten gestundet sowie ganz oder teilweise 
erlassen werden.

§ 7 Gebührentarif
A. Benutzungsgebühren
I. Gebühren für die Verleihung von Nutzungsrechten an Grabstätten
1. Reihengrabstätten
1.1 für Verstorbene vor Vollendung des 2. Lebensjah-

res (Ruhezeit 10 Jahre)
                          
200,00 €

1.2 für Verstorbene ab Vollendung des 2. Lebensjah-
res (Ruhezeit 20 Jahre)

                           
400,00 €

2. Wahlgrabstätten (Nutzungszeit 20 Jahre)
2.1 für Sargbestattungen
2.1.1 Einzelstelle 490,00 €
2.1.2 Doppelstelle 980,00 €
2.2 für Urnenbeisetzungen
2.2.1 Einzelstelle (Beisetzung von höchstens 2 Urnen)  490,00 €
2.3 Gebühr für eine Verlängerung des Nutzungsrechts 

an Wahlgrabstätten (Verlängerungsgebühr) pro 
Jahr für Grabstätten
nach 2.1.1. 24,50 €
nach 2.1.2 49,00 €
nach 2.2.1  24,50 €

II. Gebühren für die Bestattung:
(Verwaltungs- u. Organisationsaufwand im Zusammenhang mit der Be-
stattung, Aufwand für Grabherstellung etc.)
1.1 Sargbestattung (Verstorbene bis 2 Jahre) 232,00 €
1.2 Sargbestattung (Verstorbene ab 2 Jahre)  460,00 €
1.3 Urnenbeisetzung 170,00 €

III. Umbettungen, Ausbettungen, Grabstättenunterhaltung
Bei Umbettungen und Ausbettungen wird nach § 8 verfahren.

IV. Friedhofsunterhaltungsgebühr (FUG)
Zur Finanzierung der Kosten für die laufende Unterhaltung der allge-
meinen Friedhofsanlage wird von allen Nutzungsberechtigten (Inhaber 
eines Grabnutzungsrechts) auf Dauer des Nutzungsrechtes eine jähr-
liche Friedhofsunterhaltungsgebühr pro Grablager erhoben. Die Höhe 
der jährlichen Friedhofsunterhaltungsgebühr beträgt für den Friedhof in 
Bad Elster 21,00 € pro Grablager, für den Friedhof in Raun 15,00 € pro 
Grablager und für den Friedhof in Gürth 13,00 € pro Grablager.

 

Ev. - Luth. - St. Trinitatis Kirche Bad Elster 

     an Sonn‐ u. Feiertagen  9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Bitte entnehmen Sie alle weiteren gemeindlichen‐ u. kirchenmusikalischen 
Veranstaltungen unserem Gemeindebrief oder dem Schaukasten vor der 

Kirche. 

Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
● Dienstag   14.00 – 18.00 Uhr     ● Mittwoch  13.00 – 17.00 Uhr    ● Freitag   09.00 – 12.00 Uhr 

Sprechzeiten des Pfarrers: 
  ● Dienstag   16.00 – 18.00 Uhr 

Anschriften: 
Ev.‐Luth. Pfarramt Bad Elster   Verwaltungsangestellte   D. Wunderlich 

Kirchstr. 10, 08645 Bad Elster   Tel. 03 74 37 / 21 27 
Email: kg.bad_elster@evlks.de                                             Fax 03 74 37 / 53 12 90 
 

Pfarrer Gunther Geipel  Kirchner H. Franke 
Tel. 03 74 37 / 53 12 89 Pfarrbüro                               Adorf, Tel. 03 74 23 / 5 02 48 
   

Kurseelsorger Pfarrer R. Zaumseil  Friedhofsverwalter W. Finster 
Tel. 03 74 22 / 25 23  Tel. 01 72 / 3 63 58 79 

Tel./Fax 037437 / 2331
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V. Gebühr für die Benutzung der Leichenhalle und Friedhofskapel-
le/ Feierhalle:
1. Gebühr für die Benutzung der Leichenhalle 

für 3 Tage
77,00 €

1.1            Gebühr für die Benutzung der Leichenhalle für 
jeden weiteren Tag

15,00 €

2
2.1
2.2

Gebühr für die Benutzung der Friedhofskapelle 
pro Benutzung 
                          Kapellen in Bad Elster und Raun
                          Kapelle Gürth

150,00 €
75,00 €

VI.  Gebühren für Gemeinschaftsanlagen
Die Gebühren enthalten die Kosten für Erstgestaltung, Namensträger, 
laufende Unterhaltung für die Dauer der Ruhezeit (20 Jahre).
1. Gemeinschaftseinzelgräber (einheitlich gestaltete 

Reihengräber)
1.1 für Urnenbestattung (Reihengrab m. Liege-
stein) 3.388,00 €

2  Urnengemeinschaftsanlage (mit Stele) 
pro Beisetzung 1.892,00 €

VII.  Gebühren für Beräumung von nach Beendigung der Nut-
zungszeit/Ruhezeit
1. Sarg - Einzelgrabstätte 125,00 €
2            Sarg - Doppelgrabstätte 150,00 €
3 Urnengrabstätte 105,00 €
4 Grabhügels 51,00 €

B. Verwaltungsgebühren
1. Genehmigung für die Errichtung eines Grabmals so-

wie anderer baulicher Anlagen (z. B. Einfassungen) 29,50 €
2            Genehmigung für die  Veränderung eines Grab-

males oder der Ergänzung von Inschriften  oder 
anderer baulicher Maßnahmen 29,50 €

3 Erteilung einer Berechtigungskarte an einen Ge-
werbetreibenden

37,50 €

§ 8 Besondere zusätzliche Leistungen
Besondere zusätzliche Leistungen oder Kosten, für die kein Gebühren-
tarif vorgesehen ist, werden von der Friedhofsverwaltung nach dem je-
weiligen Aufwand berechnet.

§ 9 Öffentliche Bekanntmachungen
(1) Diese Friedhofsgebührenordnung und alle Änderungen hierzu be-
dürfen der öffentlichen Bekanntmachung.
(2) Öffentliche Bekanntmachungen erfolgen im vollen Wortlaut in den 
kommunalen Bekanntmachungsblättern der Gemeinde Bad Brambach 
und der Stadt Bad Elster.
(3) Die jeweils geltende Fassung der Friedhofsgebührenordnung liegt 
zur Einsichtnahme aus im Ev.-Luth. Pfarramt Bad Elster, Kirchstr. 10
(4)

§ 10 Inkrafttreten, Außerkrafttreten
(1) Diese Friedhofsgebührenordnung und alle Änderungen treten je-
weils nach der Bestätigung durch das Ev.-Luth. Regionalkirchenam¬t 
Chemnitz am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
(2) Mit Inkrafttreten dieser Friedhofsgebührenordnung tritt die Fried-
hofsgebührenordnung vom 06. November 2001 in der Fassung des 
Nachtrages vom 27. August 2004 außer Kraft.

                      Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bad Elster 

                                     (Vorsitzender) ………………………(Mitglied)

AZ: R 56513 Bad Elster
Chemnitz, den 13.08.2013

B E S T Ä T I G T

Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens
Regionalkirchenamt Chemnitz

In Vertretung
Schwabe, Kirchenamtmann

L.S.

...................................................................................................................

Aushilfe für unser Büro 
in Bad Elster gesucht. 

BESTATTUNGEN HANNEMANN
• Tel. 03 74 37 - 53 82 70 • 

• bestattung.hannemann@googlemail.com •           



10 Elsteraner Nachrichten

Nachrichten vom Elsteraner Fosnetclub
Jetzt sind wir schon mitten im Advent und denken 
immer noch an die Eröffnung der 5. Jahreszeit am 
11.11.2013. Pünktlich 11.11 Uhr wurde sie mit einem 

Böllerschuss vom Balkon des Rathauses lautstark verkündet. Nachdem 
die Garden und der Elferrat auf dem Rathaus-platz ankamen, ging das 
Spektakel los und wir lockten die Stadtverwaltung aus dem Rat-haus. 
Sie übergaben der EFC-Präsidentin Heike Geipel den Rathausschlüs-
sel und die Stadtkasse, diesmal gefüllt mit „Brambacher-Talern“ alias 
grüner Sprudelflaschenstöpsel. Ob wir diese gewinnbringend irgendwo 
einlösen oder meistbietend versteigern können, werden wir sehen. Je-
denfalls war dies sozusagen die Mitgift der Brambacher Braut, die in 
Gestalt des Bürgermeisters Helmut Wolfram unseren Elsteraner Stadt-
chef just um 11.11.Uhr ehelichte. Als glücklich vermähltes Brautpaar 
erschienen die beiden dann im Jubel der Gäste vor dem Rathaus. Mit 
Bonbons und Reis, geerntet auf dem Gondelteich-Reisfeld, wurde das 
Publikum genauso beschossen wie das Brautpaar. Mit seinem Zylinder 
ging der Bräutigam sammeln für die Aussteuer und übergab dann aber 
das Geld dem Elsteraner Fosnetclub zur Verwendung für unseren Nach-
wuchs. Unser königlicher Hofdichter erklärte in seiner passenden Rede 
die Überlegungen des Elsteraner Stadtrats, mit wem sie wohl angesichts 
der fehlenden Geldzuweisungen aufgrund der geringen Einwohnerzahl 
einen Zusammenschluss wagen sollten und warum sie dann doch nach 
dessen anfänglichem Widerstand beim ande-ren Staatsbadteil gelandet 
sind. Im Rathaussaal wurde auf die geglückte Verbindung genüsslich 

angestoßen mit Sekt und Orangensaft. Zwischendurch sorgten die Gar-
demädchen mit ihren Tänzen auf dem Rathausplatz für die optischen 
Beigaben.
Dies war schon einmal der Vorgeschmack auf den Kappenabend am da-
rauffolgenden Sonn-abend im Elsteraner „Badecafé“. Hier gestalteten 
wir einen gelungenen Mix aus Fosnetprogramm und Tanzabend. Los 
ging es nach dem Einmarsch aller Beteiligten mit dem Gardetanz der 
Prinzengarde sowie der Verabschiedung des vorjährigen und der In-
thronisierung des aktuellen Prinzenpaares. Die beiden Elsteraner Prinz 
Sven I. und Prinzessin Nicole I. übergeben das handgeschnitzte Zepter 
an die Landwüster Prinz Sebastian II. und Prinzessin Yvonne I. Mit 
einem Blumenstrauß und der Ordensübergabe durch die Prinzengarde 
wurde der Wechsel vollendet. Nach den Gardetänzen der Teenies und 
Purzel  wurde mit dem Eröffnungstanz neben der Kußfreiheit auch die 
Tanzfläche für das närrische Volk im Saal freigegeben. Zwischen den 
Tanzrunden unterhielt der EFC mit all seinen Showtänzen, mit dem 
Schwengelduo am Klavier und den vom Discofieber gepackten Rent-
nern, die auf der Tanzfläche nicht genug kriegen konnten. Ein beson-
deres Dankeschön in Form von riesigen Möhren gab es von DJ ML an 
die Spätlese für ihre jahrelange innige Treue und Verbun-denheit. Unser 
langjähriger Präsident Horst Wunderlich erhielt als Dankeschön einen 
einma-ligen Pokal in Form seiner eigenen in Gold gemeißelten Büste, 
nachdem er die Regentschaft als Präsident an seine bisherige Stellver-
treterin Heike Geipel abgegeben hatte. Sie wird nun die Geschicke des 
EFC lenken. 

Was klingt wie ein 
schlechter Faschings-
scherz ist leider eine 
wahre Tatsache: Der 
Verteilerfirma, die un-
ser jährliches Sessions-
heft eigentlich in jeden 
Briefkasten von Bad 
Elster, Sohl und Mühl-
hausen verteilen sollte, 
wurde ein Großteil der 

Hefte gestohlen. Dadurch erfolgte die Verteilung im November nicht an 
alle Familien und Firmen. Die Hefte wurden auf Kosten der Verteiler-
firma nachgedruckt und nachträglich in alle noch fehlenden Briefkästen 
verteilt. Wer bis jetzt kein Heft von uns erhalten hat, wendet sich bitte an 
ein EFC-Mitglied. Wir hoffen für nächstes Jahr, dass es einen solchen 
Zwischenfall nicht noch einmal gibt.
Bis Februar verabschiedet sich der EFC mit einem dreifachen Juchhé 
und wünscht eine besinnliche Adventszeit! (Manuela Biehn)

Bald nun ist Weihnacht
Bald nun ist Weihnacht, wie freuen wir uns drauf,

da putzt unsere Mutter ein Bäumelein auf,
es glänzen die Äpfel, es funkeln die Stern,

wie haben wir doch das Weihnachtsfest gern.
Um die festliche Zeit recht schön zu gestalten,

wollen wir wieder einen Weihnachtsmarkt halten.

Liebe Schülerinnen und Schüler,
werte Eltern, Geschwister, Großeltern und Verwandte unserer Schüler,

liebe Einwohner und Gäste von Bad Elster,

die schöne Weihnachtszeit hat nun begonnen,
auch in der Schule haben wir uns darauf besonnen.
So laden wir ganz herzlich ein,
am 16.12. ab 16.00 Uhr
beim Weihnachtsmarkt in der Schule dabei zu sein.
Wir bieten Getränke, Plätzchen und Kuchen
und man darf beim Basteln sich versuchen.
Auch einen Flohmarkt haben wir organisiert
und hoffen, es läuft alles wie geschmiert.
Danach ein tolles Programm noch steigt,
weil unser Chor dann allen zeigt,
was er gelernt tagaus tagein.
Ab 17.30 Uhr laden wir alle in die Aula ein.
Drum tragt den Termin in den Kalender Ihr lieben Leut,
weil sich die Grundschule auf Ihr Kommen freut.

Bis dahin wünschen wir nun allen 
es möge euch die Vorweihnachtszeit gefallen.
Versucht den Stress mal zu vergessen
und labt euch an dem guten Essen.
Genießt die tolle Weihnachtszeit,
sie hält viel Schönes doch bereit.

Das Team und der Schulförderverein
der Grundschule Bad Elster

Merkzettel:
Wann: 16.12.2013
Was:    ab 16.00 Uhr Weihnachtsmarkt
            17.30 Uhr Weihnachtsprogramm
Wo:     Grundschule Bad Elster, Hagerstraße 1
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BESTATTUNGEN

Hannemann

Rosa-Luxemburg-Straße 8 • 08606 Oelsnitz
Telefon 037421 - 704861 • Mobil 0176 61 07 09 56
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Wenn der Mensch den Menschen braucht,
dann sind wir für Sie da.

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und 
Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden 
Händen und einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den 
letzten Weg Ihres verstorbenen Angehörigen angemessen 
und würdevoll, wir begleiten Sie in der Trauerzeit und wir 
unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. 
Ihre Fragen beantworten wir gerne jederzeit persönlich, 
nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls. Denn wir 
sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.

Johann-Christoph-Hilf-Str. 11 • 08645 Bad Elster
Telefon 03 74 37 - 53 82 70 • Mobil 01 76 61 07 09 56
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause

Stefanie‘s mobile 

Kosmetik         Fußpflege

Zuhause  entspannen!

Stefanie Kirchner · Strasse der Jugend 4 · 08645 Bad Elster

         Ein frohes Weihnachtsfest und    
 einen guten Rutsch ins Jahr 2013

Immer ein schönes Weihnachtsgeschenk - 
Ein Gutschein von Stefanie‘s mobile Kosmetik & Fußpflege!

Gutscheine erhalten Sie hier:

Telefon: 037437 / 54 95 69
www.stefanie-kosmetik.bad-elster.com
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Wir sollten unseren Enkeln nicht die Chance 
nehmen, in 60 Jahren so zu leben wie wir heute.

Hans Carl von Carlowitz (1645 - 1714), 
sächsischer Oberberghauptmann, 
Begründer des Prinzips der Nachhaltigkeit

Mit diesem Zitat möchte ich mich bei Ihnen zum Ende 
des Jahres der Nachhaltigkeit 2013 für die angenehme 
Zusammenarbeit bedanken und meiner Bitte Ausdruck 
verleihen,  sich bei schwierigen Entscheidungen zu fragen, 
ob Ihre Enkel in 60 Jahren genauso entscheiden würden, 
wie Sie dies heute zu tun beabsichtigen. 

Die kommenden Weihnachtsfeiertage mögen Ihnen eine 
angenehme Zeit im Kreise der Familie, Verwandten und 
Freunde bescheren. Sie bringen etwas Zeit zum Erneuern 
der Kräfte, für Gedanken, Besinnung und Erinnerungen.
Für die nächsten 365 Tage wünsche ich Ihnen viel Glück, 
Gesundheit und Zufriedenheit!

 

 Ihr Andreas Heinz MdL
Agrarpolitischer Sprecher der CDU-Fraktion 
im Sächsischen Landtag
Wahlkreisbüro: 
Am Jahnteich 4, 08606 Oelsnitz/Vogtland
Telefon: 037421 / 72353

Warum in die Ferne schweifen …?
Testen Sie uns!

Rechtsanwälte
Bittmann, Klopfer & Schuster
Ihre Fachanwälte für Arbeits-, Verwaltungs-,
Familien- und Sozialrecht

Lessingstraße 17 · 08626 Adorf
Telefon (03 74 23) 23 49
Telefax (03 74 23) 31 88
info@kanzlei-bittmann.de

Windmühlenweg 2c Telefon (037421) 2 50 81
08606 Oelsnitz / Vogtl. Fax       (037421) 2 50 83

elstertal-baustoffe@t-online.de

Frohe Weihnachten 
und die besten Wünsche 

zum neuen Jahr, 
verbunden mit dem Dank 

für das bisher 
entgegengebrachte Vertrauen.



13Elsteraner Nachrichten

Veranstaltungsprogramm in der
Kultur- und Festspielstadt Bad Elster
Verantwortlich:

Chursächsische Veranstaltungs GmbH
(geschäftsführender Intendant: GMD Florian Merz)
König Albert Theater
Postfach 1161
D-08645 Bad Elster

Kartenvorverkauf Bad Elster:
Touristinformation Bad Elster
Servicecenter der Chursächsischen Veranstaltungs GmbH 
und der Sächsischen Staatsbäder GmbH

Königliches Kurhaus, D-08645 Bad Elster
Telefon: 037437/53900, Telefax: 037437/539054
touristinfo@badelster.de, www.badelster.de

Öffnungszeiten:
täglich von 10.00 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr 
Diese Zeiten gelten auch an Feiertagen.

Ermäßigungen:
Für Kurkarteninhaber ist der Besuch der Früh- und Nachmittags-
konzerte, sofern nichts anderes angekündigt, unentgeltlich. 
Bei eintrittspflichtigen Veranstaltungen wird in der Regel auf die 
Kurkarte eine angemessene Ermäßigung gewährt. Besitzer der 
VogtlandCard, der EnviaCard, des Egronettickets und der Leser-
karte der Freien Presse erhalten beim Kauf der Karte in der Touris-
tinformation Bad Elster und an der Theaterkasse im König Albert 
Theater auf den nicht ermäßigten Eintrittspreis einen Rabatt (aus-
genommen kulinarische Veranstaltungen). 
Bitte zeigen Sie deshalb dem jeweiligen Kontroll- und Kassenper-
sonal unaufgefordert Ihre Eintrittskarte vor.

Montag, den 16.12.13
09:30	 »Drei Haselnüsse für Aschenbrödel« Familienmusical von 
	 Thomas Zaufke, König Albert Theater
15:00	 »Auf königlichen Spuren« Historische Stadtführung
	 Touristinformation
Dienstag, den 17.12.13
09:30	 »Drei Haselnüsse für Aschenbrödel« Familienmusical von 
	 Thomas Zaufke, König Albert Theater
14:00	 Kraftwerksführung Fernheizwerk
15:00	 »Nachmittagskonzert« mit dem Trio Divertimento der Chur-
	 	 sächsischen Philharmonie, Café-Restaurant »Waldschlösschen«
Mittwoch, den 18.12.13
19:30	 »Adventsmusik im Dreiländereck« Dreiländereckmusikanten
	  Markneukirchen, KunstWandelhalle
Donnerstag, den 19.12.13
19:30 	 »Im weißen Rössl« Soirée mit der Chursächsischen Cafémusik
	 Königliches Kurhaus
Freitag, den 20.12.13
15:00	 »Nachmittagskonzert« Klavierrecital mit dem Pianisten 
	 Radim Vojir (CZ), Königliches Kurhaus
19:30	 »Europäische Weihnacht« 5. Symphoniekonzert / Hiyoli 
	 Togawa, Viola (J) / Sol Daniel Kim, Violoncello (AT) /
	 Chursächsische Philharmonie / GMD Florian Merz, Dirigent
	 König Albert Theater
Samstag, den 21.12.13
10:00	 »Führung durch das König Albert Theater« Theaterführung 
	 durch die hist. Publikumsbereiche; König Albert Theater

Samstag, den 21.12.13
15:00	 »Besinnliche Vorweihnacht« Nachmittagskonzert mit dem
	 Konzertmeisterquartett der Chursächsischen Philharmonie
	 Königliches Kurhaus
19:30	 »JULVISOR - Die skandinavische Weihnacht« 
	 NORDIC-FOLK IN CONCERT  König Albert Theater
Sonntag, den 22.12.13
15:00	 JUNGES PODIUM: »Oh du fröhliche Weihnachtszeit«
	 Weihnachtskonzert der Musikschule Vogtland
	 König Albert Theater
Donnerstag, den 26.12.13
19:30	 »MAGIC GOLD - Nacht der Illusion« Große Illusionsshow von 
	 Weltmeister Julius Frack (Stuttgart), König Albert Theater
Freitag, den 27.12.13
19:30	 »Jahresabschlusskonzert im Kerzenschein« Serenadenkonzert 
	 der Chursächsischen Streichersolisten, König Albert Theater
Samstag, den 28.12.13
10:00	 »Führung durch das König Albert Theater« Theaterführung 
	 durch die hist. Publikumsbereiche, König Albert Theater
13:30	 »Wander-Natur-Paradies Bad Elster« 
	 Moor- und Quellenführung, Touristinformation
15:00	 »Nachmittagskonzert« mit der Chursächsischen Cafémusik	
	 Königliches Kurhaus
19:30	 »Musical Starnights« The Best of Musicals - 
	 Internationale Musicalshow, König Albert Theater
Sonntag, den 29.12.13
10:00	 »Rondo Maestro« Matinee, KunstWandelhalle
15:00	 »Jahresabschlusskonzert im Kerzenschein« Serenadenkonzert 
	 der Chursächsischen Streichersolisten, Schlösschen Rodewisch
19:00	 The London Quartet: »From Madrigal to McCartney«	
	 Britischer Humor & A-Capella, König Albert Theater
Montag, den 30.12.13
19:00	 »Bad Elster im Abendglanz« Abendführung - 
	 Historische Stadtführung, Touristinformation
Dienstag, den 31.12.13
15:00	 »Der nackte Wahnsinn« Komödie von Michael Frayn / 
	 Landesbühnen Sachsen, König Albert Theater
20:00	 »Silvesterreise um die Welt« Heitere Operettengala des 
	 Chursächsischen Salonorchesters , KunstWandelhalle

Montag, den 01.01.14 Neujahr
10:00	 »Tanz ins neue Jahr«	
	 Neujahrsmatinee mit dem Konzertmeisterquartett der 
	 Chursächsischen Philharmonie, KunstWandelhalle
15:00	 »Prosit Tuba - Mit Riesenspaß ins neue Jahr!« 
	 Neujahrskonzert der Chursächsischen Philharmonnie / 
	 Prof. Jörg Wachsmuth, Riesentuba  (Dresden) / 
	 Chursächsisches Salonorchester, König Albert Theater
Dienstag, den 02.01.14
19:30	 »Von Schwarz-Weiß bis Cherry Pink« Soirée mit der 
	 Chursächsischen Cafémusik, Königliches Kurhaus
Freitag, den 03.01.14
15:00	 »Nachmittagskonzert« mit dem Trio Divertimento der 
	 Chursächsischen Philharmonie , Königliches Kurhaus
19:30	 »Nimm Dich in Acht vor blonden Frau´n« Travestie & Chansons 
	 mit Stephan Menzel-Gehrke, Königliches Kurhaus
Samstag, den 04.01.14
15:00	 »Die Schneekönigin« Familienmusical, König Albert Theater
Sonntag, den 05.01.14
10:00	 »Mozart-Divertimento« Matineé mit dem Trio Vivace der 
	 Chursächsischen Philharmonie, KunstWandelhalle
15:00	 »Eine kleine Nachtmusik« 
	 Serenadenkonzert der Chursächsischen Streichersolisten 
	 in hist. Kostümen & Kerzenschein, König Albert Theater
19:00	 »Winter, Fantasie & Träumerei« Klavierrecital mit dem 
	 Pianisten Radim Vojir (CZ), Königliches Kurhaus

Interessantes und Wissenswertes
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Freitag, den 10.01.14
19:30	 »SCHWANENSEE« Klassisches Ballett von 
	 Peter I. Tschaikowsky, König Albert Theater
Samstag, den 11.01.14
19:30	 »THE ORIGINAL CUBAN CIRCUS« 
	 Die Kubanische Showrevue! König Albert Theater
Sonntag, den 12.01. 
15:00	 »IM WEISSEN RÖSSL« Operette von Ralph Benatzky 
	 König Albert Theater 

AUSSTELLLUNGEN IN BAD ELSTER:			 
15.11.13 - 26.01.14	
»Reisebilder einmal anders« Ölmalerei von Ingo Körner (Adorf/V.), Ga-
lerie im Königlichen Kurhaus Bad Elster, Mo. - Fr. 09.00 - 17.00 Uhr
15.12.13 - 24.03.14	
NEU »Raum - Zeit - Formung - Zerstörung« Objekte, Malerei & Grafik 
von Karl-Heinz Adler (Dresden), KunstWandelhalle Bad Elster, Di. - Fr. 
14.00 -17.00 Uhr / Sa., Sonn- und Feiertag: 09.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00
01.01.13 - 31.12.14	
SÄCHSISCHES BADEMUSEUM BAD ELSTER: "Elsters Glanz auf 
den Quellen der Gesundheit" Große Erlebnisausstellung auf zwei Eta-
gen!, KunstWandelhalle Bad Elster, Di. - Fr. 14.00 -17.00 Uhr / Sa., 
Sonn- und Feiertag: 09.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr

Römisch-Katholische Kirche »St. Elisabeth«
an Sonn- und Feiertagen 10.00 Uhr Gottesdienst

Katholisches Pfarramt „St.Josef“
Elsterstraße 30
Pfarrer Günther Eichholz
08626 Adorf/Vogtland
Telefon: 037423/2296

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Ev.-Luth. St. Trinitatis Kirche Bad Elster
Monatsspruch für Dezember 2013

In ihm war das Leben, und das Leben war das Licht 
der Menschen. Joh. 1,4

► Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Fr  20.12.    	 19.00 Uhr Lobpreisgottesdienst im Gemeindezentrum
So 22.12.   	 9.30  Uhr Abendmahlsgottesdienst
Di  24.12., 	 Heilig Abend
                     	 15.00 Uhr Weihnachtsmusical „Kein Platz in Betlehem“ 
	 in Bad Elster
                     	 15.30 Uhr Krippenspiel in Raun
                     	 17.30 Uhr Christvesper in Bad Elster mit dem 
	 Posaunenchor  
Mi  25.12.   	 1. Christfeiertag
	 9.30 Uhr Festgottesdienst in Bad Elster mit dem 
	 Posaunenchor 
Do  26.12.   	 2. Christfeiertag
	 9.30 Uhr Gemeinsamer Festgottesdienst der Schwester
	 kirchgemeinden Bad Elster und Bad Brambach in der 
	 Kapelle Raun 
So  29.12.     	 9.30  Uhr Abendmahlsgottesdienst
Di  31.12.     	 Altjahresabend
                     	 15.00 Uhr Jahresschlußgottesdienst in Raun  
                     	 17.00 Uhr Jahresschlußgottesdienst in Bad Elster  
                     	 23.30 Uhr Besinnliches zum Jahreswechsel in Bad Elster  
Mi  01.01. 2014	 15.00 Uhr Neujahrsgotterdienst in Bad Elster
So  05.01.	 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
	 17.00 Uhr musikalischer Gottesdienst in Raun am 
	 Vorabend zu Epiphanias  
Do 09.01.	 10.15 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
	 „Brunnenbergblick“

So  12.01	 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Do 16.01	 9.30 Uhr Gottesdienst im Alloheim “Haus am See”
Fr  17.01.	 19.00 Uhr Lobpreisgottesdienst im Gemeindezentrum
So  19.01.	 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
	 15.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Raun
*  In jedem Gottesdienst in Bad Elster eingeschlossen: Kindergottesdienst * 
► Herzliche Einladung zu den regelmäßigen Veranstaltungen:
montags: 	 17.30 Uhr Gebetskreis im Gemeindezentrum
	 20.00 Uhr Montagstreff b. Mario & Elke Jacob in Raun
dienstags: 	 15.00 Uhr  Klassen 1-6  im Gemeindezentrum 
mittwochs:	 16.00 Uhr  Musikalische Früherziehung 
	 (nicht in den Ferien)
	 18.00 Uhr Gemeindegebet in der Kirche 
	 19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindezentrum
donnerstags:	 9.30 Uhr Eltern – Kindkreis  im Gemeindezentrum
	 (nicht in den Ferien)
	 18.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindezentrum
	 19.45 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
freitags:	 16.00 Jungschar ( ab 8.11.)
	 19.00 Uhr  INRI – Teens /JG im Gemeindezentrum
► Weiter laden wir herzlich ein: 
Frauenkreis:	 Dienstag (Jan. keiner) 16.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Seniorenkreis:	 Mittwoch (Dez. keiner) 19.01. 14.30 Uhr  Am Kuhberg 62
Männerkreis: 	 Freitag, 27.12., 31.01., 19.00 Uhr im Gemeindezentrum
Bibelgesprächskreis I:	 Mittwoch (Jan. keiner) 19.30 Uhr Gemeindezentrum
Bibelgesprächskreis II: 	Mittwoch, 08.01., 19.30 Uhr in Raun 
Montagsforum:	 Mo  20.01., 19.30 Uhr im Gemeindezentrum
	 Referent: Dieter Leicht  Familientherapeut
	 Thema:  „Lebenskrisen – Bedrohung oder Chance“ 
Frauentreffen      	 Mo  27.01., 19.00 Uhr im Gemeindezentrum
Frauenfrühstück   	 Di, 28.01., 9.00 Uhr im Gemeindezentrum 
	 Referentin: Eva-Maria Mönnig 
	 Thema: „Wie Gott aus Trümmern Großes macht!“  
► Kirchenmusikalische Veranstaltungen 
So 15.12.	 16.00 Uhr Weihnachtslieder singen bei Kerzenschein 
	 in der Trinitatiskirche Bad Elster 
So 05.01.	 17.00 Uhr musikalischer Gottesdienst am Vorabend 
	 zu Epiphanias in Raun mit dem Kirchenchor Bad Elster
► Andachten in den Kliniken
Brunnenberg Klinik: 	 Montag, 23.12. / 06.01. / 20.01. - 20.00 Uhr
DEKIMED Klinik:		dienstags - evang. / kath. im Wechsel - 19.00 Uhr 
Paracelsus Klinik:  	Mittwoch - jede Woche, 18.30 Uhr 
Klinik Sachsenhof: 	Mittwoch, 18.12. / 01.01. / 15.01., 19.30 Uhr 
Gottesdienst mit Krankensegnung in der Vogtlandklinik:
	 Dienstag 17.12. /08.01. / 23.01., 19.30 Uhr   
                           **********************************
                 Kurseelsorger: Pfr. Dieter Zimmer  Ruf:  0374382197-11

**********************************
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
● Dienstag   14.00 – 18.00 Uhr ● Mittwoch  13.00 – 17.00 Uhr    
● Freitag   09.00 – 12.00 Uhr
Sprechzeiten des Pfarrers: ● Dienstag   16.00 – 18.00 Uhr
 
Anschriften:
Ev.-Luth. Pfarramt Bad Elster / Friedhofsverwaltung
Kirchstr. 10, 08645 Bad Elster, Email: kg.bad_elster@evlks.de
Pfarrer Gunther Geipel, 
Tel. 03 74 37 / 53 12 89 Pfarrbüro
Kurseelsorger Pfarrer R. Zaumseil, 
Tel. 03 74 22 / 25 23
Verwaltungsangestellte D. Wunderlich
Tel. 03 74 37 / 21 27, Fax 03 74 37 / 53 12 90
Kirchner H. Franke, 
Adorf, Tel. 03 74 23 / 5 02 48
Friedhofsmeister B. Prestin, 
Tel. 0173 / 93 83 92 9, Tel./Fax 037437 / 2331  

 

Ev. - Luth. - St. Trinitatis Kirche Bad Elster 

     an Sonn‐ u. Feiertagen  9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Bitte entnehmen Sie alle weiteren gemeindlichen‐ u. kirchenmusikalischen 
Veranstaltungen unserem Gemeindebrief oder dem Schaukasten vor der 

Kirche. 

Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
● Dienstag   14.00 – 18.00 Uhr     ● Mittwoch  13.00 – 17.00 Uhr    ● Freitag   09.00 – 12.00 Uhr 

Sprechzeiten des Pfarrers: 
  ● Dienstag   16.00 – 18.00 Uhr 

Anschriften: 
Ev.‐Luth. Pfarramt Bad Elster   Verwaltungsangestellte   D. Wunderlich 

Kirchstr. 10, 08645 Bad Elster   Tel. 03 74 37 / 21 27 
Email: kg.bad_elster@evlks.de                                             Fax 03 74 37 / 53 12 90 
 

Pfarrer Gunther Geipel  Kirchner H. Franke 
Tel. 03 74 37 / 53 12 89 Pfarrbüro                               Adorf, Tel. 03 74 23 / 5 02 48 
   

Kurseelsorger Pfarrer R. Zaumseil  Friedhofsverwalter W. Finster 
Tel. 03 74 22 / 25 23  Tel. 01 72 / 3 63 58 79 

Tel./Fax 037437 / 2331
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Die Stadtbibliothek informiert

Sie haben noch keine  Weihnachtslektüre ?  Wir können Ihnen folgende 
Neuerwerbungen empfehlen:
-Madeleine Albright: „Winter in Prag“
Madeleine Albright, ehemalige Außenministerin der USA wendet sich 
in ihrem neuen, sehr persönlichen Buch einem bislang wenig bekannten 
Kapitel ihres Lebens zu : ihrer Kindheit in Prag.
-Lucinda Riley: „Der Lavendelgarten“
Ein Herrenhaus in der Provence, eine adelige Familie und eine schick-
salhafte Liebe.
-U. Poznanski: „Blinde Vögel“
Spannender Thriller.
-Helmut Schmidt: „Ein letzter Besuch“
Auf seiner Reise nach Ostasien im Mai 2012 traf sich Schmidt mit sei-
nem alten Freund Lee Kuan Yen, dem Mann, der Singapur einst in die 
Unabhängigkeit führte. Dieses Buch ist das Dokument einer einzigar-
tigen west-östlichen Begegnung und gibt tiefe Einblicke in das Denken 
zweier Staatsmänner – eine nachhaltige Lehrstunde in Weltpolitik.
-Eva-Maria u. Wolfram Zurhorst: „Liebe dich selbst und entdecke, 
was dich stark macht“
Die Autoren beschreiben anhand vieler Beispiele sowie ihrer eigenen 
Erlebnisse Wege aus beruflichen Sackgassen, aus Burn-out und Bezie-
hungsstress.
-Friedrich Ani: „Süden“
Ein großer Kriminalroman ohne Klischees und klassische Verbrechen.
-Zsuzsa Bank: „Die hellen Tage“
Bank erzählt die Geschichte dreier Familien. Schicksal oder Zufall – 
was bestimmt unseren Lebensweg?
-Eva Stachniak: „Der Winterpalast“
Roman über den Aufstieg Katharinas der Großen zur Herrscherin Russ-
lands.
-Brianna Karp: „Homeless. Mein Weg zurück ins Leben“
Durch eine Verkettung unglücklicher Umstände erlebt Brianna den to-
talen Abstieg in die Obdachlosigkeit…
-Sergio Bambaren: „Die beste Zeit ist jetzt“
Bambaren erzählt vom Älterwerden und den Wendepunkten, die das 
Schicksal bereithält.
-Dirk Müller: „Showdown“
Der Kampf um Europa und unser Geld …
-Joachim Käppner: „Berthold Beitz“
Beitz war an der Spitze des Krupp-Konzerns über Jahrzehnte einer der 
einflussreichsten Männer der deutschen Wirtschaft.
-Taiye Selasi: „Diese Dinge geschehen nicht einfach so“
Die Geschichte einer Familie zwischen London, Accra und New York.
-Walter Kohl: „ Leben was du fühlst“
In diesem Praxisbuch zu seinem Bestseller „Leben oder gelebt werden“ 
beschreibt Kohl, wie jeder lernen kann, seine persönlichen Probleme 
zu erkennen und so weit zu klären, dass neuer innerer Frieden möglich 
wird.
-Gaby Hauptmann: „Ich liebe dich, aber nicht heute“
Ein lebenskluger Roman über die viel beschworene Glut der Liebe.
-Sarah Lark: „Die Zeit der Feuerblüten“
Eine Familiensaga über eine deutsche Auswandererfamilie.
-John Grisham: „Das Komplott“
Raffiniert und spannend.
-Kate Morton: „ Die verlorenen Spuren“
Eine mitreißende Geschichte, die von den 1930ern  bis in die Gegenwart 
reicht und von einer kleinen Farm in Suffolk bis nach Australien führt.
-Andreas Franz/Daniel Holbe: „Teufelsbande“
Krimi.
-Sandra Brown: „Sündige Gier“
Rasant, eiskalt und gnadenlos spannend.

Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesundes Weihnachtsfest mit span-
nenden, besinnlichen und vergnüglichen Lesestunden.

Sybille Rentzsch
Leiterin Stadtbibliothek

Wir wünschen Ihnen 
zauberhafte Weihnachten 
und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr!
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• PKW-Ausbildung 

in Theorie und Praxis

• Aufbaustunden für Senioren 

(Auffrischung für Führerscheininhaber)

DIE FAHRSCHULE
Inh. Peter Nowak

Neueröffnung 

am 1. AugustPeter Nowak
Lindenstraße 8

08645 Bad Elster
mobil: 0160 2 38 96 47

Michael Dietz
Installateur & Heizungsbauermeister
Almweg 6, 08645 • Bad Elster/OT Sohl

Tel. 03 74 37- 20 14 • Fax 03 74 37- 5 33 00
Mobil: 0172 - 3 65 03 18 • 0172 - 7 94 27 35

Wir wünschen unserer werten Kundschaft 
und Geschäftspartnern besinnliche 
Stunden zum Weihnachtsfest, viel Glück, 
Gesundheit und Erfolg zum Jahreswechsel, 
verbunden mit dem Dank für gute 

Zusammenarbeit und für Ihr entgegengebrachtes 
Vertrauen!
Ihre 

Mit dem Dank 
für das bisher erwiesene Vertrauen 
und der Hoffnung auf eine weitere 

Zusammenarbeit verbinden wir die besten 
Wünsche für ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gutes Neues Jahr.
Ihr DRK 

ambulantes Pflegeteam Bad Elster

Ihr Pfl egedienst  Telefon: 037437 - 3451
Ihr Fahrdienst  Telefon: 037421 - 4970
 www.drk-oelsnitz.de

Sozialstation 
Bad Elster

Bad Elster · Badstr. 3 ·  03 74 37 26 87
Wir sind für Sie da:
Mo-Fr 9-13 und 14-18 Uhr · Sa 9-12 Uhr

Verschenken sie zu Weihnachten 
einen Gutschein und sparen 10 %

z. B.: sie erwerben einen 
100,00 € - Gutschein für 90,00 €

Aktion bis 

30.11.2013

!! GESCHENKIDEE !!

2-Raum-Wohnung zu vermieten!
43 m², mit Küche, Bad 

in Bad Elster zu vermieten
 0151/ 24 25 29 24 

Frohe Weihnachten und die 
besten Wünsche zum neuen Jahr, 
verbunden mit dem Dank für 
das bisher entgegengebrachte 
Vertrauen wünscht Ihnen

Jürgen König · Hartmannsgrüner Straße 1 · 08233 Treuen
Telefon (037468) 2362 · Telefax (037468) 2375
www.koenig-heizoel.de · koenig-heizoel@t-online.de
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Impressum

Herausgeber: Stadt Bad Elster, Auflage: 3.200 Exemplare

Erscheinung: monatlich, kostenlose Zustellung

Verantwortlich für den amtlichen Teil,
einschließlich der Veröffentlichungen der Stadtverwaltung:
Bürgermeister Christoph Flämig oder sein Vertreter im Amt, 
Kirchplatz 1, 08645 Bad Elster, Tel. (037437) 5 66 20

Gesamtherstellung/Anzeigenteil: Papier Grimm GmbH,
Syrauer Straße 5, 08525 Plauen-Kauschwitz, Tel. (03741) 52 08 96, 
Fax (03741) 52 74 63, Anzeigenannahme unter Tel. (03741) 59 88 38 
bis 1 Woche vor Erscheinungsdatum

Verteilung: WVD, Reklamationen bitte telefonisch unter
(03741) 52 08 96 oder per E-Mail an mail@papiergrimm.de

Ihr Baugeschäft
Roland Penzel

Frohe Weihnachten und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr, verbunden mit dem Dank 
für das bisher entgegengebrachte Vertrauen.

Kaminöfen, Herde, 
Pelletsöfen & Zubehör

Plauensche Str. 58 · 08606 Oelsnitz
gegenüber LIDL

Öffnungszeit:
Samstag 9 – 12 Uhr
Tel.: 03 74 21 / 2 22 94

Qualität vom Fachmann

Wanderpokal bleibt zur Hälfte im Kurort

Erstmals in der 11 jährigen Geschichte des Internationalen Bäder-
fechtturniers in Bad Elster wurde mit Manuela Stöhr eine Elsterane-
rin Siegerin bei den Frauen und Mitgewinnerin des Wanderpokals der 
Chursächsischen Veranstaltungsgesellschaft. Der Vorjahressieger    An-
dreas Langen aus  Saalfeld konnte diesmal keine Partnerin an den Start 
bringen und so half Bad Elster kurz entschlossen mit einer Fechterin 
aus. Wie sich herausstellte, war das dann in den Gefechten ein perfektes 
Team. Mit 25 Siegen verwiesen beide  die Mannschaft aus Halle (24 Sie-
ge) und Altenburg (ebenfalls 24 Siege- aber schlechterem Trefferindex) 
auf die Plätze.

Mit Sabrina und Detlef Schlott (Platz 5) 
und Anke Meisel und Olaf Schlott (Platz 
6) folgten weitere gute Platzierungen  
der Heimmannschaften. Insgesamt 16 
Mannschaften aus Dresden, Radebeul, 
Schkeuditz, Saalfeld, Nordhausen, Bay-
reuth, Erfurt, Altenburg, Halle, Hof und 
Helmbrechts waren diesmal am Start. 
Vor allem die Sportler, die zum ersten 
Mal in Bad Elster teilnahmen, waren 
vom festlichen Ambiente des Veranstal-

tungssaales fasziniert. Die Beleuchtung durch die Kronleuchter des Kö-
niglichen Kurhauses gaben dem Wettkampf wie immer ein besonderes 
Flair.  Alle Teilnehmer erhielten bei der Siegerehrung Urkunden und  
kleine Präsente der Volksbank Vogtland und der CVG, auch diese Geste 
ist nicht selbstverständlich und zeichnet diesen Wettkampf aus, ebenso 
wie die Tatsache, dass der Bürgermeister  Christoph Flämig schon tra-
ditionell die Fechter in Kurhaus begrüßt und den Wettkampf eröffnet. 
Insgesamt wurden in  den mehr als 4  Stunden 210 Gefechte bestritten 
und 1671 Treffer gesetzt. Den zügigen und reibungslosen Turnierablauf 
verdankten die Elsteraner wieder der bewährten Wettkampfleitung der 
Leipziger Hella und Volker Weber, die sich nun schon seit 11 Jahren den 
Termin des Turniers fest im Wettkampfkalender notieren.  Im Anschluss 
an das Turnier konnten sich alle Teilnehmer, dank der Unterstützung der 
CVG  wie immer in der Bade- und Saunalandschaft entspannen, bevor 
am Abend in gemütlicher Runde die ersten Pläne für den 1. November 
2014 geschmiedet wurden.
Ergebnisse Einzel: Damen - 1. Manuela Stöhr (Bad Elster), 2. Beate 
Schenkel (Halle), 3. Katarina Lahn (Altenburg), 4. Sabrina Schlott, 5. 
Laura-Marie Schlott  ( beide Bad Elster), 6. Ann-Kathrin Wiggers (Hof), 
7. Lucy Braxmeier......, 9. Anke Meisel,..... ( beide Bad Elster).
Herren - 1. Alexander Katzsch (Altenburg), 2. Jens Jarsetz (Halle), 3. 
Andreas Langen (Saalfeld), 4. Frank Herzig (Schkeuditz), 5. Dr. Martin 
Schmidt (Bayreuth), 6. Christoph Callsen (Helmbrechts), 7. Olaf Schlott, 
8. Schlott, ..... 15. Michael Höfer, 16. Kay Burmeister (alle Bad Elster)
Mannschaften: 1.  Stöhr / Langen (Bad Elster/Saalfeld), 2. Schenkel / 
Jarsetz (Halle), 3. Lahn / Katzsch ( Altenburg), 4. Wiggers/Callsen (Hof/
Helmbrechts), 5. S. Schlott, D. Schlott, 6. Meisel / O.Schlott (beide Bad 
Elster), 7. L.Schlott/ Zieger (Bad Elster/Schkeuditz), 8. Gerster/Buhlan 
(Dresden), 9. Jüttner / Schmidt (Bayreuth), 10. Braxmeier / Höfer (Bad 
Elster), 11. Vogel / Vogel (Radebeul), 12. Müller / Burmeister ( Erfurt/
Bad Elster), 13. Herzig (Schkeuditz), 14. Grünewald / Herzog, 15. Bauer 
/ Adler (beide Radebeul), 16. Loesche /Loesche (Nordhausen).

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und alle guten Wünsche 
für ein friedliches 
neues Jahr.
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Limitierte Angebote. Druckfehler und Zwischenverkauf vorbehalten - nur solange der Vorrat reicht

Beratung und Buchung in Ihrem freundlichen Reisebüro Koczy! Wo sonst?

Oelsnitz (Thomas Cook)
Rosa-Luxemburg-Str. 12
Tel. 037421 / 23314

Plauen
Neundorfer Str. 35
Tel. 03741 / 27430

Koczy’s Thomas Cook Reisebüro
Mit Sicherheit ein guter Partner!

www.reisebuero-koczy.de
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Weihnachten, eine Zeit der Besinnung und der Freude.
Eine Zeit für Wärme, Frieden und vor allem auch 

eine Zeit der Zufriedenheit.
Wir möchten uns für das geschenkte Vertrauen in unser 

Reisebüro Koczy auf das Herzlichste bedanken und Ihnen 
besinnlicheWeihnachten sowie einen guten Start in ein 

gesundes Jahr 2014 wünschen.
Christine und Dietmar Koczy mit den 

freundlichen Mädels vom Reisebüro Koczy
Susan, Karina, Kerstin, Heide und Jana

Unsere Frühlingsfahrten für Sie!

Prag mit Moldauschifffahrt
21.03. – 23.03.14  3 Tage  Preis p.P./DZ  € 169,–
EZ-Zuschlag  € 58,–

Venedig „Königin der Meere“ 
27.03. – 30.03.14  4 Tage  Preis p.P./DZ  € 299,–
Frühbucherpreis bis 10.02.14  € 279,–
EZ-Zuschlag  € 45,–

Krk   
Sonneninsel an der Kroatischen Küste
29.03. – 03.04.14  6 Tage  Preis p.P./DZ  € 399,–
EZ-Zuschlag  € 70,–

Königsstadt Krakau 
10.04. – 13.04.14  4 Tage  Preis p.P./DZ  € 359,–
Frühbucherpreis bis 31.01.14  € 339,–
EZ-Zuschlag  € 95,-

Holland - Ostern 
…der Frühling von seiner schönsten Seite
18.04. – 21.04.14  4 Tage  Preis p.P./DZ  € 429,-
Frühbucherpreis 19.01.  € 399,-
EZ-Zuschlag  € 80,-

Budapest 
…an den Osterfeiertagen
18.04.14 - 21.04.14  4 Tage  Preis p.P./DZ  349,- €
Frühbucherpreis bis 19.01.14  329,- €
EZ-Zuschlag  69,- €
 
Windischgarsten
Lebendiges Brauchtum und gelebte Tradition
18.04.-22.04.14   5 Tage  Preis p.P./DZ  € 419,–
Frühbucherpreis 19.01.14  € 399,–
EZ-Zuschlag  € 50,--

Ostern in Rabac
18.04. – 22.04.14  5 Tage  Preis p.P./DZ  € 399,–
Frühbucherpreis bis 19.01.14  € 375,–
EZ-Zuschlag  € 50,–

Die Urlaubsplanung für 2014 
ist bereits in vollem Gange.
Neben den vielfältigen Reiseangeboten in 
unseren Büros möchten wir Ihnen eine 
unserer 
beliebten 
Clubreisen 
ins Weih-
nachtspäck-
chen packen.

Bulgarien vom 21.07.-04.08.2014
Verbringen Sie erholsame & erlebnisreiche Urlaubstage 
am Goldstrand vom Schwarzen Meer

Unser Leistungspaket:
* Bustransfer zum Flughafen nach Nürnberg ab Oelsnitz & Plauen und zurück
* 14 Übern. im 4,5 Sternehotel „Grifid Hotel Vistamar“
   direkt am langen feinsandigen Sandstrand
* Geschäfte & Unterhaltungsmöglichkeiten in der näheren Umgebung
* ALLES INKLUSIVE mit lokalen & importierten alkoholischen u. alkoholfreien Getränken
* Liegen, Schirme & Badetücher an Pool u. Strand inklusive
* Reisebegleitung durch Jana Fritzsch und Familie

Preis pro Person im DZ
Kinderfestpreis bis 12 Jahre

ab 1329,--Euro
ab 346,--Euro

… Last-Minute-Geschenk:
Reisegutscheine bei Reisebüro Koczy


